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Sanierung Bad Cannstatt 20 -Hallschlag- 
"Stadtteile mit besonderem Entwicklungsbedarf - Die Soziale Stadt" 

Themengruppe 1 – Wohnen und Wohnumfeld 
3. Sitzung am 06.05.2008, 18.00 bis 20.00 Uhr, Nachbarschaftszentrum Hallschlag 
 
Es waren 15 Teilnehmerinnen und Teilnehmer anwesend. 
Stadt Stuttgart: Gritta Geffers, Georg Schiel 
Sprecher: Peter Hofmann 
Moderation: Seddik Bibouche 
Protokoll: Ole Heidkamp 
 
Ergebnisprotokoll 
 
Begrüßung, Vorstellung, Protokoll vom 01.04.2008 
¯ keine Anmerkungen zum letzten Protokoll 
 
 
Neugestaltung des Spielplatzes Dessauer Str. 
¯ Nutzer- und Anwohnerbeteiligung beendet 
¯ Neugestaltung befindet sich noch im Planungsprozess 
¯ Planung wird dem Bezirksbeirat vorgestellt 
¯ Nach neuen EU-Richtlinien muss ein Baugesuch eingereicht werden 
¯ Eventueller Baubeginn Februar/März 2009 
¯ Geräuscharm: Belag und Gitter um den Spielplatz 
¯ Bolzplätze werden kleiner, um mehr Platz für andere Spielgeräte zu haben 
¯ Spielplatz ist nicht für Kleinkinder vorgesehen 
¯ Jetziger Stand der Planung s. Anhang 
¯ Fragen und Anregungen zum jetzigen Stand: 

- Kletterwand bis 3m 
- Folgekosten wird die Stadt Stuttgart tragen 
- Zwei Basketballkörbe für Turnier 
- Sicherheit ist garantiert: städtische Mitarbeiter müssen regelmäßige Sicht- und 

Funktionskontrollen durchführen 
 
Internationale Gärten 
¯ Um an konkreten Maßnahmen zu arbeiten, sollen heute die priorisierten Maßnah-

men "Öffnen der umliegenden Sportgelände für Sportangebote /-projekte von Be-
wohnern" und "Kinder- und Jugendfreizeitgelände mit sozialer Betreuung an einem 
Ort" angefangen werden. 

¯ Herr Hofmann hat außerdem den Vorschlag "internationale Gärten" als Maßnahme 
für die Themengruppe. 

¯ Das Thema Gärten passt sehr gut in den Hallschlag und man würde sicher viele 
Leute damit erreichen und für die "Soziale Stadt" interessieren. 

¯ Die Idee hinter den "internationalen Gärten" ist, dass es einen Gemeinschaftsgarten 
gibt, in dem die verschiedenen Leute ein Beet haben: Der Garten als verbindendes 
Element zwischen den verschiedenen Kulturen. 

¯ Der Vorschlag stößt auf großes Interesse und es wird abgestimmt, ob die "interna-
tionalen Gärten" als erste Maßnahme angefangen werden soll. Alle Teilnehmerin-
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nen und Teilnehmer stimmen dafür. Die anderen Maßnahmen werden vertagt. 

¯ Auch die SWSG findet die Idee gut und möchte das Thema Gärten angehen. Als 
Pilotprojekt müsste eine Hausgemeinschaft gefunden werden, die dieses Vorhaben 
mitmacht. 

¯ Die Stadt Stuttgart muss schauen, auf welchen Grünflächen Flächen für Gärten 
angeboten werden können. Die Flächen sind aber nicht unbedingt im Sanierungs-
gebiet. Beim nächsten Treffen wird der Grünflächenplan mitgebracht. Die Erfah-
rungen aus anderen "Soziale Stadt"-Gebieten, wie Stuttgart Rot, könnten ebenfalls 
beim nächsten Mal mit eingebracht werden. 

 
Verabredungen 
 
Wer? Was? Bis wann? 
SWSG Suche einer Hausgemeinschaft Zeitnah 
Stadt Stuttgart Grünflächenplan 

Erfahrungen – internationale Gärten 
27. Juni 

Peter Hofmann Experten zum Thema internationale Gärten 
mitbringen 

27. Juni 

STM Kleinen Imbiss für das Treffen zum Thema "In-
ternationale Gärten" 

27. Juni 

 
Das nächste Treffen ist am 27. Juni um 17 Uhr im Stadtteilbüro, Düsseldorfer Str. 
25. Bei diesem Termin soll es um das Thema "internationale Gärten" gehen. Bei guten 
Wetter setzen wir uns nach draußen. 
 
Am 11. Juni um 17 Uhr wird das Stadtteilbüro vom Team Zukunft Hallschlag in der 
Düsseldorfer Str. 25 eröffnet. Bürgermeister Matthias Hahn wird anwesend sein und es 
werden Fotos von Menschen aus dem Hallschlag ausgestellt. Sie sind herzlich eingela-
den und wir bitten Sie, diesen Termin weiterzugeben. 
 
 


